
Einwohnergemeinde Zermatt, Burgergemeinde Zermatt, Zermatt Tourismus, Zermatt Bergbahnen AG, Gornergrat Bahn/Matterhorn Gotthard BahnFebruar 2020, 18. Jahrgang, Nr. 1

MGBahn

Fahrbahnerneuerung

Im Frühjahr und Herbst wird der 

Gleisumbau bei der Gornergrat 

Bahn fortgesetzt. Die Fahrbahn-

erneuerung ist aufwendig.  

Das steckt dahinter. 

 Seite 14

Zermatt Bergbahnen AG

Wilde Tiere schützen

Zermatt will die wilden Tiere 

in der Region besser schützen. 

Dazu wurden rund um das Dorf 

acht Wildschutzgebiete einge-

richtet. Wo sie sich befinden. 

 Seite 16

Destination Zermatt

Archäologen

Wie hat der Mensch in der 

Urgeschichte den Alpenraum 

genutzt? Dieser Frage gehen 

Archäologen nach. So auch 

unterhalb des Schwarzsees in 

Zermatt.  Seite 18

Zermatt Tourismus

Alte Traditionen

Am Folklore Festival sollen im 

bevorstehenden Sommer 2020 

alte Traditionen neu aufblühen.  

Im Fokus: Alte Kleider und 

 Berufe. Was ist genau geplant? 

 Seite 13

Einwohnergemeinde Zermatt

Digitale Schulen

Die Schülerinnen und Schüler 

aus dem inneren Mattertal 

lernen den Umgang mit digitalen 

Medien kennen. Dabei werden 

Chancen und Gefahren aufge-

zeigt. Die Hintergründe.  Seiten 9

Zermatt Bergbahnen AG 

Alpine Lounge: Nachhaltig erholen 
Entstanden ist die Idee für eine Gästelounge 

im Zuge des Umbaus der Stationsgebäude 

auf Blauherd. Die ehemalige Station der Gon-

delbahn Gant-Blauherd wurde während der 

vergangenen Sommersaison komplett reno-

viert. Unter anderem entstanden hier neue 

Personalräumlichkeiten wie eine Garderobe 

und eine Kantine. Durch diese Umstruktu-

rierung sind im Bereich der Ein- und Aus-

fahrt der ehemaligen Gondelbahn rund 200 

m2 freie Fläche entstanden. Der Entschluss 

wurde gefasst, diesen Raum den Gästen 

zur Verfügung zu stellen und mit der Alpine 

Lounge eine Möglichkeit zum Verweilen an-

zubieten. Neben diversen Sitzgelegenheiten, 

unter anderem auch auf den alten Sesseln 

des zerstörten Kummelifts, steht den Besu-

chern eine Heiss- und Kaltwasserstation, 

eine Ladestation für Smartphones, öffent-

liche Toiletten und natürlich gratis WIFI zur 

Verfügung. Die Wände sind mit spannenden 

Fakten und Zahlen zum Thema Nachhal-

tigkeit und Umwelt im Matterhorn paradise 

gestaltet. Sandra Zenhäusern, Leiterin Mar-

keting & Verkauf der Zermatt Bergbahnen 

AG, beschreibt die Idee hinter der Alpine 

Lounge folgendermassen: «Unser Ziel ist es, 

einerseits unseren Gästen die Möglichkeit 

zu bieten, sich zwischendurch auszuruhen 

oder wieder aufzuwärmen, und andererseits 

den Nachhaltigkeits- und Umweltgedanken 

weiterzugeben. Wir wollen aufzeigen, wel-

che Massnahmen getroffen werden, um den 

Tourismus in Zermatt immer nachhaltiger zu 

gestalten und unseren Fussabdruck in der 

Natur auf ein Minimum zu reduzieren.» Die 

Gästelounge dient somit nicht nur der Erho-

lung und dem Wohlbefinden, die Sensibili-

sierung für den Erhalt der Naturschätze und 

deren sorgfältige Nutzung im touristischen 

Kontext ist der zentrale Grundgedanke, der 

sich wie ein roter Faden durch die gesamte 

Einrichtung zieht. Wer also wissen will, wie 

viele Solarmodule im Matterhorn paradise 

stehen und wie viel Energie diese produzie-

ren oder wie aus Wasser Kunstschnee oder 

Gletschereis entsteht, ist hier am richtigen 

Ort. Auch für diejenigen, die schnell einen 

heissen Tee trinken oder das schwächelnde 

Smartphone aufladen möchten, bietet sich 

die Alpine Lounge bestens an. 

Seit Weihnachten ist die 

Station Blauherd um 

eine Attraktion reicher. 

Die Alpine Lounge  

hat rechtzeitig auf die 

Hochsaison die Türen 

geöffnet und lädt zum 

Verweilen, Erleben und 

Nachdenken ein.  
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Steuererklärung 2019, Steuerakonten 2020 
sowie Teilrevision des Steuergesetzes

Einnahmen aus der Vermietung  

von Ferienwohnungen

Wer sein Wohneigentum gegen Bezahlung 

zur Verfügung stellt, hat den daraus erzielten 

Ertrag steuerlich zu deklarieren. Dazu gehören 

insbesondere auch die Einnahmen aus On-

line-Vermittlungsplattformen wie Airbnb, 

Booking.com usw.

Falls Sie die Kriterien einer selbstständigen Er-

werbstätigkeit erfüllen, müssen Aufzeichnun-

gen über Einnahmen und Ausgaben der Steu-

ererklärung beigelegt werden. Falls dies nicht 

der Fall ist, sind die Erträge unter der Rubrik 

1110 zu deklarieren.

Wichtig: Für die Steuerperiode 2019 wird der 

Fokus auf die Vollständigkeit der Deklaration 

von Liegenschaftserträgen gelegt.

Kryptowährung und Steuern

Allgemeines

Der Bitcoin ist Recheneinheit, Wertaufbewah-

rungs- und Zahlungsmittel zugleich. Bitcoin 

lassen sich voneinander unterscheiden und 

aussondern. Nutzer von Bitcoins sind als sach-

rechtliche Eigentümer zu qualifizieren, analog 

den Besitzern von Bargeld. Bitcoin stellt kein 

Wertpapier dar, sondern ist abhängig von ei-

nem Protokoll und der entsprechenden Tech-

nologie. Neben dem Bitcoin gibt es eine Viel-

zahl  (rund 900) weiterer Kryptowährungen.

Wenn sie ähnlich wie Bitcoins ausgestaltet 

sind, werden sie steuerlich gleich wie Bitcoin 

behandelt.

Vermögenssteuerrechtliche Qualifikation

Der Bitcoin unterliegt der Vermögenssteuer. 

Aufzuführen ist der Bitcoin und andere Kryp-

towährungen aus verfahrensökonomischen 

Gründen und entgegen der sachrechtlichen 

Qualifikation im Wertschriftenverzeichnis oder 

als «andere Vermögen».

Den Nachweis des Eigentums an Bitcoin kann 

der Nutzer mit einem Ausdruck der Jahres-

endbestände der Wallets, also der digitalen 

Brieftasche, erbringen. Für die Bewertung der 

Jahresendbestände ermittelt die Eidg. Steu-

erverwaltung seit Ende 2015 einen Durch-

schnittswert für den Bitcoin. Wird von der Eidg. 

Steuerverwaltung aufgrund fehlenden Han-

dels kein Jahresendkurs festgelegt, so ist eine 

Kryptowährung zum Kaufpreis zu deklarieren.

Einkommenssteuerrechtliche Qualifikation

Kapitalgewinne aus beweglichem Privatver-

mögen sind grundsätzlich steuerfrei. Qualifi-

ziert sich hingegen jemand als gewerbsmässi-

ger Händler, sind die Gewinne aus dem Handel 

mit Kryptowährungen als selbstständiges Er-

werbseinkommen steuerbar. Die Bestimmun-

gen über die selbstständige Erwerbstätigkeit 

bzw. diejenigen über den Wertschriftenhändler 

sind analog anwendbar (Kreisschreiben EStV 

Nr. 36 vom 27. Juli 2012).

Das Schürfen (Mining) von Bitcoins durch Zur-

verfügungstellung von Rechnerleistung sowie 

das Vereinnahmen von Einkünften in Bitcoin 

stellen ebenfalls steuerbares Einkommen dar.

Die EWG Zermatt akzeptiert  

neu Bitcoins als Zahlungsmittel 

Ab 1. Februar 2020 ist die Zahlung von Ge-

bühren und Steuern an die EWG Zermatt 

in den Kryptowährungen Bitcoin und Ether 

möglich. Die Zusammenarbeit mit der Bit-

coin Suisse AG ermöglicht es der Einwoh-

nergemeinde, Bitcoins und Ether als Zah-

lungsmittel zu akzeptieren, ohne dass die 

Gemeinde selbst Kryptowährungen in ihren 

Büchern halten wird.

Gemeindepräsidentin Romy Biner-Hauser 

begrüsst das Projekt. «Wir wollen in Zermatt 

mit der Zeit gehen und Erfahrungen mit neu-

en Technologien sammeln. Bonfire macht 

es uns vor und so versuchen auch wir mit 

Innovationen mitzuhalten.» Mit diesem Ent-

scheid ist Zermatt erst die zweite Gemeinde 

in der Schweiz, die dieses Zahlungsmittel 

akzeptiert.  

Gebühren bis zu 150 Franken können direkt 

am Schalter der Einwohnerkontrolle und auf 

Antrag auch Steuerrechnungen (E-Mail an: 

steuern@zermatt.ch) mit Bitcoins oder Ethers 

online bezahlt werden.

Krankheits- und Heilungskosten

Ab der Steuerperiode 2019 werden die Kosten 

für Medikamente und Heilmittel nur zum Ab-

zug zugelassen werden, wenn sie von einem 

Arzt oder einem anerkannten Naturheilprakti-

ker verordnet sind.

Wichtig: Quittungen von Apotheken werden 

ab sofort nur noch als Krankheits- und Hei-

lungskosten zugelassen, wenn das ärztliche 

Rezept beiliegt.

Kapitalleistungen und Mietwerte  

von Immobilien im Ausland

 · Kapitalleistungen sind zwingend zu dekla-

rieren. Unter Punkt 7 der Steuererklärung 

sind die entsprechenden Angaben vorzu-

nehmen und mit einem Kreuz zu markieren. 

Andernfalls kann eine Busse ausgesprochen 

werden!

 · Nettomietwert von Immobilien im Aus-

land werden mit 3 % des Steuerwertes 

geschätzt. Für Länder, in denen für die Lie-

genschaft ein Steuerwert oder Katasterwert 

vorliegt, wird eine Bestätigung des Katasters 

dieses Landes benötigt. Andernfalls wird 

der Kaufpreis der Immobilie (Bestätigung 

Kaufvertrag) herangezogen. 

VSTax 2019 

Wir empfehlen für das Ausfüllen der Steuer-

erklärung 2019 wiederum die Gratissoftware 

VSTax 2019 unter www.vs.ch/vstax zu nut-

zen. Diese Software wurde für die Steuerperio-

de 2019 wiederum angepasst und verbessert. 

Der Download steht ab Anfang Februar 2020 

zur Verfügung. Bei Fragen zur Anwendung des 

Programms stehen Ihnen unter www.vs.ch/

vstax-kontakte die entsprechenden An-

sprechpartner zur Verfügung.

Wichtig: Benutzen Sie die Gratissoftware 

VSTax und die Smartphone App Tell Tax um 

Ihre Belege zu verwalten. Weitere Infos unter 

www.vs.ch/telltax.

VSTax-Updates  

für die Steuerperiode 2019

Ausserkantonale und ausländische Steuer-

pflichtige können für die Steuerperiode 2019 

erstmals Ihre Steuererklärung auch elektro-

nisch übermitteln.

Das Übermitteln der mit VSTax erstellten Steu-

ererklärung kann in drei verschiedenen Varian-

ten erfolgen:

1.  Übermitteln der Steuererklärung per 

 Internet mit digitalisierten Belegen:

Folgen Sie den Instruktionen des Programms. 

Sobald die Daten übermittelt wurden, bleiben 

Ihnen 10 Tage Zeit, um eventuelle Korrekturen 

vorzunehmen. Mit dieser Methode ist es nicht 

mehr notwendig, die Quittung zu drucken, der 

Versand erfolgt ohne Unterschrift. Sobald die 

Übermittlung erfolgt ist, bestätigt Ihnen das 

System diese mittels einer Empfangsbestäti-

gung.. Diese Quittung bleibt beim Steuerpflich-

tigen und muss nicht eingereicht werden.

2.  Übermitteln der Steuererklärung per  

Internet mit Belegen teils in Papier- 

und teils in digitaler Form:

Folgen Sie den Instruktionen gemäss Pro-

gramm, welches ein an die kantonale Steu-

erverwaltung voradressiertes Übermittlungs-

dokument generiert. Verwenden Sie dieses für 

den Versand der Dokumente an die Kantonale 

Steuerverwaltung. 

Das Einreichen von Unterlagen bei der Ge-

meinde entfällt bei dieser Variante!

3.  Übermitteln der Steuererklärung  

in Papierform:

In diesem Fall müssen Sie, wie in den früheren 

Jahren, das komplette Dossier mit dem Wert-

schriftenverzeichnis via VSTax ausdrucken und 

unterschreiben. Danach senden Sie das Dos-

sier (in Reihenfolge des Ausdrucks) inkl. aller 

Belege an die Einwohnergemeinde Zermatt.

Einreichfrist der Steuererklärung 2019  

ist der 31. März 2020.

Steuerakonten 2020

Die Zustellung der Steuerakonten 2020 erfolgt 

im Februar 2020 und dient dem ratenweisen 

Vorbezug der Steuern und wird gemäss Art. 

193 StG erhoben. Diese Akontozahlungen sind 

innert 30 Tagen nach den unten stehenden Fäl-

ligkeiten zu entrichten:

1. Rate 10. Februar 2020

2. Rate 10. April 2020

3. Rate 10. Juni 2020

4. Rate 10. August 2020

5. Rate 10. Oktober 2020

Bei der Schlussabrechnung der Steuern 2020 

werden die bezahlten Beträge dem entspre-

chenden Steuerjahr gutgeschrieben. Die Ver-

zinsung wird wie folgt vorgenommen:

 · Zu viel einverlangte und bezahlte Beträ-

ge werden bei der Schlussabrechnung mit   

3,5 % verzinst.

 · Der Verzugszins für nicht oder zu spät bezahl-

te Akonten beträgt ebenfalls 3,5 %.

 · Der negative Ausgleichszins für noch aus-

stehende Beträge wird gemäss Art. 164 Abs. 

a StG mit der Schlussabrechnung ab dem 

allgemeinen Fälligkeitsdatum der Steuern,  

dem 31. März 2021, nachgefordert und mit 

3,5 % belastet, sofern der Zinsbetrag über 

CHF 500.– liegt.

 · Für Vorauszahlungen, welche unabhängig 

von den Akonten geleistet werden, wird im 

Jahr 2020 keine Zinsgutschrift gewährt.

Wichtig: Steuerpflichtigen, welche zu wenig 

überwiesen haben, wird empfohlen, eine 

Nachzahlung vorzunehmen, um den Aus-

gleichszins zu vermeiden. Diejenigen, die 

keine Akontorechnungen 2020 erhalten ha-

ben, werden gebeten, sich bei der Fachstelle 

Steuern zu melden.

Stand der Teilrevision des Steuergeset-

zes (Inkraftsetzung geplant per 1.1.2020) 

Zurzeit laufen die Beratungen zum Entwurf 

der Teilrevision des Steuergesetzes. Es erfol-

gen Anpassungen aufgrund der Bundesge-

setzgebung über die Steuerreform und die 

AHV-Finanzierung (STAF) sowie Anpassun-

gen aufgrund der Bundesgesetzgebung über 

die Harmonisierung der direkten Steuern der 

Kantone und Gemeinden. 

Die kantonale Steuerreform (STAF-VS) ist in 

erster Linie eine Unternehmenssteuerreform. 

Hauptziel des Projekts ist die Integration der 

Bestimmungen der STAF in das kantonale 

Steuerrecht. Die Umsetzung der STAF steht im 

Einklang mit dem Wunsch des Staatsrats, die 

Attraktivität des Walliser Wirtschaftsstandortes 

durch eine gezielte Politik zu stärken. 

Der Kanton will die Gewinnsteuersätze senken, 

um sich attraktiver zu machen. 

Damit der Kanton Wallis seine führende Positi-

on bei der Steuerbelastung für kleine und mitt-

lere Unternehmen behaupten kann, schlägt der 

Staatsrat vor, den Steuersatz für die erste Stufe 

leicht von 12,66 % auf 11,89 % zu senken und 

die Limite des steuerbaren Gewinns in der ers-

ten Stufe in drei Jahresetappen von 150'000.– 

auf 250'000.– CHF zu erhöhen. Mit diesen 

Steuersenkungen bietet der Kanton Wallis die 

tiefsten Steuersätze für KMUs schweizweit an. 

Um auch die wirtschaftliche Attraktivität des 

Wallis für Grossunternehmen zu erhöhen, soll 

der Steuersatz der zweiten Stufe von 21,56 % 

auf 16,98 % gesenkt werden.

Massnahmen zur Begrenzung  

der Steuerausfälle für die Gemeinden

Die Reduktion der Steuerbelastung der Unter-

nehmen wirkt sich auf die Finanzhaushalte der 

Gemeinden aus.

Die Einführung differenzierter Gewinnsteuer-

sätze für Kantons- und Gemeindesteuern, die 

Aufrechterhaltung der kommunalen Grund-

stücksteuer auf Produktionsanlagen und die 

etappenweise Umsetzung der Steuersenkun-

gen sollen die kommunalen Steuerverluste 

teilweise ausgleichen. Die günstigen steuer-

lichen Rahmenbedingungen sollen zudem 

positive Auswirkungen auf die gesamte lokale 

Wirtschaft nach sich ziehen.

Der Grosse Rat muss dem Vorschlag des 

Staatsrates im März 2020 in einer zweiten Le-

sung noch zustimmen. Das Inkrafttreten ist bei 

Zustimmung des Grossen Rates rückwirkend 

per 1.1.2020 geplant (vorausgesetzt, dass kein 

Referendum zustande kommt).

Informationen zum Ausfüllen  

der Steuererklärung 2019 
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Fahrräder – Sicherheit im Strassenverkehr
Nur mit Licht wirst du gesehen

Frühmorgens oder spätabends bietet sich für die Polizei oft ein ge-

fährlicher Anblick. Fahrradfahrer mit ausgeschaltetem Front- und 

Rücklicht sind im Dunkeln für andere Verkehrsteilnehmer kaum sicht-

bar. Immer wieder kommt es zu heiklen Begegnungen zwischen Elek-

trofahrzeugen und «verdunkelten» Fahrradfahrern. Nur zu oft geht 

vergessen, dass der Fahrradfahrer während der genannten Zeiten 

nicht allein auf den Strassen unterwegs ist. Eine Kollision zwischen 

zwei Verkehrsteilnehmern hat oft mehr als einen Geschädigten zur 

Folge. 

Hände gehören an den Lenker

Freihändig Fahrrad fahren, wer macht das nicht? Doch auch da hat 

uns die Realität eingeholt. Es ist so, dass nur allzu oft die Lenker-

vorrichtung einhändig bedient oder ganz losgelassen wird, um zu 

telefonieren oder sogar Textnachrichten zu versenden.

Seit 1. Januar 2020 gilt: Das Telefonieren ohne Freisprecheinrichtung 

(Head Set) auf dem Fahrrad stellt eine Übertretung des schweizeri-

schen Verkehrsgesetzes (SVG) und seinen Nebenerlassen dar. Diese 

Übertretung wird mit CHF 40.– gebüsst.

Gelten Verkehrsregeln auch für Fahrradfahrer?

Natürlich, fast alle Verkehrsregeln für den fahrenden Verkehr gelten 

auch für Fahrradfahrer. Ein Stoppschild oder Fahrverbot gilt für alle 

Fahrzeuge genau gleich – ob mit oder ohne Motor. Beim Fahrver-

bot gilt: Ausnahmen werden nur in sogenannten «Zusatzschildern», 

z. B. «Fahrräder gestattet», erlaubt. Sogar der Fahrtrichtungswechsel 

ist durch ein Handzeichen den anderen Verkehrsteilnehmern anzu-

zeigen. Übertretungen von Verkehrsanordnungen werden mit Ord-

nungsbussen zwischen CHF 20.– und CHF 40.– gebüsst.

Kinder gehören auf spezielle Sitze und tragen einen Helm

Kleine Kinder gehören zu ihrem eigenen Schutz in spezielle, für Fahr-

räder zugelassene Kindersitze. Ungeschützte Kinder verletzten sich 

oftmals schwer, indem diese mit den Füssen in die Fahrradspeichen 

geraten oder vom Gepäckträger fallen.

Besonders schwere Unfälle ereignen sich, wenn Kinder auf der Lenk-

vorrichtung oder auf dem Fahrradrahmen mitgenommen werden. 

Generell gilt: Ein Fahrrad ist zum Transport einer Person zugelassen, 

ausser wenn entsprechende Vorrichtungen für die Beförderung von 

mehreren Personen vorhanden sind (Kindersitze, Tandem).

Kontrollen

Die Regionalpolizei Zermatt wird im Dorf vermehrt Kontrollen im 

Fahrzeugverkehr, insbesondere bei Fahrradfahrenden, durchführen 

und Fehlverhalten büssen. Helfen Sie mit, die Strassen für alle Ver-

kehrsteilnehmer sicherer zu machen, indem Sie die Fahrradregeln 

korrekt anwenden. Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt.

In Zermatt ist das Fahr-

rad ein sehr beliebtes 

Verkehrsmittel, um von A 

nach B zu gelangen. Leider 

wird immer wieder festge-

stellt, dass gewisse Verhal-

tensregeln beim Fahrrad-

fahren nicht bekannt sind 

resp. nicht eingehalten 

werden. Das Unfallrisiko 

auf den Strassen steigt 

dadurch markant.

Anzeige




































